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Süd- und Mitteldeutscher Röntgenkongress blickt auf die
Zukunft der Bildgebung
Hof, Oktober 2026. Moderne Diagnostik, Künstliche Intelligenz und eine starke
Vernetzung von Kliniken und Praxen prägen den Süd- und Mitteldeutschen
Röntgenkongress, der vom 29. bis 31. Oktober 2026 in der Freiheitshalle Hof stattfindet.
Mehrere hundert Fachleute aus Bayern, Thüringen und Sachsen werden zu der
gemeinsamen Jahrestagung der regionalen Fachgesellschaften erwartet.

Wenn Radiologinnen und Radiologen heute Krankheiten erkennen, geschieht dies zunehmend mit
hochauflösenden Bildgebungsverfahren, digitalen Assistenzsystemen und immer häufiger auch
mithilfe künstlicher Intelligenz. Welche Chancen diese Entwicklungen für die Patientenversorgung
bieten, steht im Mittelpunkt des Süd- und Mitteldeutschen Röntgenkongresses, der Ende Oktober
2026 in Hof ausgerichtet wird.

Veranstalter sind die Bayerische Röntgengesellschaft, die Sächsische Radiologische Gesellschaft
sowie die Thüringische Gesellschaft für Radiologie und Nuklearmedizin. Die gemeinsame Tagung
bringt Ärztinnen und Ärzte, Medizinische Technologinnen und Technologen für Radiologie (MTR),
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Medizinphysik-Experten sowie Vertreter der
Medizintechnikbranche zusammen.
Als Gastgeber fungiert das Sana Klinikum Hof mit Prof. Dr. Boris Radeleff, Chefarzt der
Diagnostischen und Interventionellen Radiologie. Gemeinsam mit Dr. Holger Gößmann von der
Universitätsklinik Leipzig und Prof. Dr. Martin Freesmeyer vom Universitätsklinikum Jena bildet er
das Kongresspräsidium. „Die Radiologie gehört zu den innovationsstärksten Fachgebieten der
Medizin. Mit dem Kongress möchten wir aktuelle Entwicklungen sichtbar machen, den fachlichen
Austausch fördern und zugleich zeigen, welche Bedeutung die Region Hochfranken für moderne
Medizin und Gesundheitsversorgung hat“, betonen die Kongresspräsidenten.

Kaum ein medizinisches Fachgebiet erlebt derzeit einen so rasanten technologischen Wandel wie die
Radiologie. Moderne Algorithmen unterstützen bereits heute bei der Auswertung von Bilddaten,
helfen bei der Früherkennung von Erkrankungen und können Arbeitsabläufe effizienter gestalten.
Entsprechend nimmt das Thema Künstliche Intelligenz einen zentralen Platz im Kongressprogramm
ein. Höhepunkt ist ein Gastvortrag am Freitag, 30. Oktober, der die Chancen und
Herausforderungen von KI im täglichen Leben beleuchtet und damit den Blick über die Medizin
hinaus öffnet.

Auch zahlreiche wissenschaftliche Sitzungen beschäftigen sich mit der Frage, wie digitale
Technologien die Diagnostik und Therapie künftig verändern werden.

Ausgewählte Highlights beim Süd- und Mitteldeutscher Röntgenkongress

Freitag, 30. Oktober 2026
• 09:00 Uhr: Offizielle Kongresseröffnung
• Gastvortrag zum Thema „Künstliche Intelligenz im täglichen Leben“

Samstag, 31. Oktober 2026
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• 11:40– 12:40 Uhr: Röntgen-Rumble: Schlagabtausch der Meinungen in 3 Runden

Alle Informationen sowie das Tagungsprogramm unter: https://roentgenkongress-sued-mitte.de/

https://roentgenkongress-sued-mitte.de/

